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Mobility Carsharing 

18.11.2015: aargaumobil 
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 1990 teilten sich 550 Genossenschafter 36 Fahrzeuge 

 heute über 120‘300 Kunden (davon rund 55‘500 Genossenschafter)  

 186 Mitarbeitende teilen sich 156 Vollzeitstellen 

 Gesamtumsatz von CHF 71.4 Mio. (2014) 

 Jahresgewinn CHF 3.9 Mio. (2014) 

 

Business Carsharing 

 über 13‘400 Abos 

 Über 4’000 Firmen 

 22% des Fahrtenumsatzes 

Mobility Facts & Figures 
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 1‘400 Mobility-Standorte, davon 380 an Bahnhöfen  

 2‘700 Mobility-Fahrzeuge in der Schweiz und in Liechtenstein  

 120‘300 Mobility-Kunden, davon über 4‘000 Businesskunden 

Carsharing ist weit verbreitet 

Ihre Vorteile 
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... und für die Umwelt und Ihr 

Image tun Sie auch Gutes! 

inklusive 

kostensparend 

transparent 

flexibel 

bequem 

 

energieeffizient 
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Ihre Vorteile: flexibel 
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 flexible Anzahl 

 jederzeit zusätzliche Fahrzeuge für 
Spitzenbedarf 

 flexibler Fahrzeugtyp 
 das passende Fahrzeug aus 

 9 Kategorien 

 flexibler Ort 

 bei Ihnen und an allen anderen Standorten, 
auch am Wohnort Ihrer Mitarbeiter 

 flexible Zeit 

 rund um die Uhr an 365 Tagen 

 bedürfnisorientierte Lösungen 

 verschiedene Angebote passend auf Ihren 
Bedarf 

Auf Wunsch verwandelt 

 sich Ihr Smart 

 in einen Transporter 
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MOBILITY-BASIC MOBILITY-PLUS MOBILITY-MASTER MOBILITY-EXCLUSIVE 

2‘700 Fahrzeuge für Ihre 

Geschäftsfahrten 

2‘700 Fahrzeuge für Ihre 

Geschäftsfahrten 

2‘700 Fahrzeuge für Ihre 

Geschäftsfahrten 

2‘700 Fahrzeuge für Ihre 

Geschäftsfahrten 

Einzelne Fahrzeuge zu 

bestimmten Zeiten fix für 

Ihre Firma reserviert 

Einzelne Fahrzeuge zu 

bestimmten Zeiten fix für 

Ihre Firma reserviert 

Fahrzeuge zur exklusiven 

und ausschliesslichen 

Nutzung durch Ihre Firma 

Mobility-Fahrzeug an Ihrem 

Firmensitz 

Mobility-Fahrzeug an Ihrem 

Firmensitz 

Zusätzliche Fahrzeug-

modelle und Farben 

Auf Wunsch Ihr Firmenlogo 

auf dem Fahrzeug 

Eingeschlossene Leistungen bei allen Angeboten: 

Selbstbedienung rund um die Uhr, 1‘400 Standorte, 24h-

Dienstleistungscenter, Treibstoff, periodische Reinigung, technische 

Kontrolle, Service, Reparaturen, Pneuwechsel, Versicherung, 

Motorfahrzeugsteuer, Schweizer Autobahnvignette, Administration 

Mobility Business Carsharing 
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Das Angebot im Überblick 
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Mobility Poolcar-Sharing 
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Elektro  

Economy 

Combi 
CHF 22’000.- 

CHF 19’000.- 

CHF 20’000.- 

 Pauschalpreis pro Fahrzeug pro Jahr 

 Mobility-Abonnement für alle Bewohner inklusive  (pro Bewohner CHF 290.-) 

 Gutschrift von 75% der Fahrtenumsätze an den Investor (Kick-Back) 
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mobility@home 

Carsharing im Kanton Aargau 
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Privatkunden  

BCS Kunden  

BCS Mobility Cards 

BCS Umsatz 
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Business Carsharing im Kanton Aargau 
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Total alle Standorte:  103 

Anzahl BCS Standorte:  23 (ohne m@h) 

 

Interessante Kunden im Kanton: 

• AXPO 

• Kanton Aargau 

• PSI 

• Mammut 

• FHNW 

 

Praxisbeispiel AXPO Baden 
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Ausgangslage 

AXPO Flottengrösse: 400 Fahrzeuge 

AXPO Poolfahrzeuge:  40  

 

Warum eine Veränderung in der Poolfahrzeug Flotte? 

• Kostendruck 

• Konzentration auf das Kerngeschäft 

• Risiko eigener Fahrzeugflotte 

• Reduktion Verwaltung und Buchungsaufwand 

• Einsparungen durch rationellere Planung der Fahrten 

 



7 Sharing Economy auch in der Mobilität 

aargaumobil-Seminar für Unternehmen Aarau 18.11.2015 

Praxisbeispiel AXPO Baden 
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Entscheidungsfindung / Realisierung / Projektarbeit 

Interne Entscheidungsfindung und Ausschreibung (Kauf, Leasing, 

Flottenmanagement, Mobility): 

• ca. 6 Monate 

 

Lösungsfindung, Produkte Mix Mobility und Vertrags-

abschluss: 

• weitere 6 Monate  

 

 

Praxisbeispiel AXPO Baden 
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Realisierung und Resultate 

Reduktion der Poolfahrzeuge von 40 auf 32 Fahrzeuge (20%) 

Keine eigene Poolfahrzeuge mehr  

• Kein Risiko:  Abschreibungen, Restwert, Instandstellungskosten 

• Flexibilitätsgewinn durch kombinierte Mobilität 

• Reduktion des Verwaltungs- und Buchungsaufwandes 

• Einsparungen durch rationellere Planung der Fahrten 
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Praxisbeispiel AXPO Baden 
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Schwierigkeiten 

• Akzeptanz der Nutzer/innen  

• Fahrzeuge nicht als AXPO Fahrzeuge erkennbar  

• Schwellenangst: Buchungssystem / Fahrzeugöffnung 

 

Feedback 

• Einfachheit der Fahrzeugreservation 

• No news = good news! 
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Mobility Genossenschaft 

Gütschstrasse 2, Postfach, 6000 Luzern 7 

 

j.longhi@mobility.ch 

www.mobility.ch 

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


